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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Springerstraße 5

Leipzig * 3451

Tübke-VillaBauwerksname

Mietvilla, mit seitlicher Einfriedung und seitlicher Toreinfahrt; historisierende Putzfassade mit Eckerker, seit 
1977 Wohn- und Arbeitsstätte des Malers Werner Tübke (1929-2004), ortsgeschichtlich und 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Den Bauantrag auf ein Wohnhaus stellte 1904 Frau Dr. Maria Freytag; die Pläne schuf Baumeister Wilhelm 
Germanus. Der Mietshaus-Bau erscheint mit den leicht umgebildeten historistischen Motiven wie 
Fensterverdachungen, Eckerker mit Zwiebelturm, Mittelrisalit mit geschweiftem Treppengiebel usw. 
ausgesprochen konventionell in der Villenlandschaft der Springerstraße. Er enthielt Sechszimmer-
Etagenwohnungen um eine zentrale Diele angeordnet.
LfD/1998/2002
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Auszug aus der Denkmalkarte
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